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Liebe Bildungsinteressierte,

 

das Frühjahr steht ganz im Zeichen von Vernetzung, Teilhabe und neuen Impulsen für die

Bildungslandschaft in unserer Region.

Einen wichtigen Beitrag zur Orientierung für Familien leistet die neue Broschüre

„Weiterführende Schulen im Landkreis Lüneburg und der Hansestadt“. Sie bündelt

Informationen zu den unterschiedlichen Schulformen und Angeboten in der Region und

unterstützt Eltern sowie Schülerinnen und Schüler dabei, den passenden Bildungsweg ab

SEK I zu finden.

Bildung für nachhaltige Entwicklung wird in diesem Monat besonders kreativ: Mit

unseren SDG-Postkarten zum Ausmalen und Posten laden wir dazu ein, sich spielerisch

mit den Zielen für nachhaltige Entwicklung auseinanderzusetzen. Die Karten können

gestaltet, verschickt oder in sozialen Medien geteilt werden – und machen so Nachhaltigkeit

sichtbar und greifbar. Apropos Nachhaltigkeit: Schulen haben beim diesjährigen

LüneLauf Aussicht auf einen Überraschungspreis des Landkreises! Unten mehr dazu!

Außerdem stellen wir Ihnen in einem Interview unsere neue Bildungskoordinatorin Julia

Helsinger vor. Sie berichtet von ihren Schwerpunkten und davon, welche Themen sie in

der Bildungsregion künftig besonders voranbringen möchte.

Ein weiterer Aufgenmerk liegt auf dem Thema Inklusion in der Elternarbeit. In

unseren Inklusions-Workshops werden Eltern aktiv und erleben, wie gemeinsames Bauen

und Ausprobieren neue Perspektiven auf Lernen, Zusammenarbeit und Teilhabe eröffnen

kann.

Wir wünschen Ihnen eine inspirierende Lektüre und freuen uns, wenn die Beiträge

Anregungen für Ihre Projekte und Ihr Engagement in der Bildungsregion geben. Ihnen allen

wünschen wir frohe Ostertage!

Ihr Team des Bildungs- und Integrationsbüros



Postkarten-Aktion des Landkreises zu den 17

Nachhaltigkeitszielen – Machen Sie mit!

Jede Idee beginnt mit Bildung – und manchmal mit einem Filzstift.

Der Landkreis Lüneburg lädt Sie ein, gemeinsam ein Stück Nachhaltigkeit sichtbar zu

machen. Dafür stellen wir besondere Postkarten zu den 17 Sustainable Development

Goals (SDGs) zur Verfügung: Auf der Vorderseite können die Motive ausgemalt werden, auf

der Rückseite finden sich Informationen zu den jeweiligen Nachhaltigkeitszielen.

Die Idee dahinter: Jede Postkarte lädt dazu ein, ausgemalt und anschließend in einer

passenden Umgebung fotografiert und gepostet zu werden – zum Beispiel die Karte zu Ziel

4 „Hochwertige Bildung“ in einer Bücherei oder Bildungseinrichtung. So entstehen kreative

Beiträge, die zeigen, wie Nachhaltigkeit in unserem Alltag und in unserer Region sichtbar

wird.

Wir würden uns sehr freuen, wenn Sie die Postkarten in Ihren Räumen auslegen.

Besucherinnen und Besucher können die SDGs so spielerisch entdecken, sich inspirieren

lassen und wir fördern ein gemeinsames Verständnis für nachhaltige Entwicklung.

Die Postkarten sind kostenlos und können jederzeit unkompliziert bei uns bestellt werden.

Wenn Sie Interesse haben, melden Sie sich sehr gerne bei BNE-Koordinatorin Jeanette

Braun (jeanette.braun@landkreis-lueneburg.de). Machen Sie mit – jede Postkarte bringt

uns einen Schritt näher zu einer nachhaltigeren Zukunft!

Bilder: © Landkreis Lüneburg

mailto:jeanette.braun@landkreis-lueneburg.de?subject=SDG%20Postkartenbestellung%20via%20Bildungsnewsletter


Nächster Bauabschnitt: LEGO® Workshops mit Eltern 

Larissa Lappnau freut sich über die bunten

Steine und was daraus entstehen kann.

Hier entsteht gerade ein Modell einer

idealen Schule auf einer LEGO® Platte.

Wie sieht eigentlich die „perfekte Schule“

aus? Mit dieser Frage haben wir uns in den

vergangenen Wochen in zwei Workshops

gemeinsam mit Eltern beschäftigt, deren

Kinder verschiedene weiterführende

Schulen und Schulformen besuchen.

Im ersten Schritt standen die Schülerinnen

und Schüler selbst im Mittelpunkt: In

Workshops entwickelten sie mit der

Methode LEGO® SERIOUS PLAY®

ihre Vorstellungen von einer idealen

Schule. Dabei entstanden kreative

Modelle, die Wünsche, Bedürfnisse und

auch Herausforderungen aus ihrer

Perspektive sichtbar machten. Die

Workshops wurden fachlich begleitet und

unterstützt von der Leuphana Universität

Lüneburg.

Auch in den anschließenden Eltern-

Workshops halfen die gebauten Modelle

dabei, ins Gespräch zu kommen: über

Erfahrungen mit Schule,

Herausforderungen im Alltag sowie 

Wünsche und Bedarfe für eine Schule, die

allen Kindern und Jugendlichen gerecht

wird.

Die Ergebnisse aus den Workshops sind

ein wichtiger Baustein für die Entwicklung

eines Regionalen Inklusionskonzepts.

Ziel ist es, unterschiedliche Perspektiven

einzubeziehen und konkrete Impulse für

eine inklusive Schulentwicklung zu

sammeln.

Die Workshopreihe wird im April

fortgesetzt: Mitte April finden Workshops

für Lehrkräfte und pädagogische

Mitarbeitende statt, in denen gemeinsam

weitergedacht wird.

Hier geht es zur Anmeldung: 

https://eveeno.com/653758091

Zum Abschluss möchten wir uns herzlich

bei allen Eltern bedanken, die sich Zeit

genommen, ihre Erfahrungen geteilt und

https://eveeno.com/653758091


ihre Perspektiven eingebracht haben. Ein

weiterer Workshop für Eltern wird

voraussichtlich im Juni angeboten.

Bilder  © Landkreis Lüneburg 

Schulen aufgepasst: Landkreis vergibt Sonderpreis

beim LüneLauf 2026

Zwei Preise zu gewinnen: Sonnige Aussichten für die Schulen, die am LüneLauf

teilnehmen.

Frohe Botschaft für alle Schulen: Zum diesjährigen „LüneLauf – Move for the Planet“ gibt

es neben dem Hauptpreis für das größte Schulteam noch einen Überraschungspreis:

Der Landkreis Lüneburg vergibt als BNE-Kommune einen Sonderpreis für ein

Umweltprojekt in Höhe von 1.000 € an eine Schule mit bis zu 700 Schüler:innen. Diese

muss beim Lauf die meisten Teilnehmenden stellen (bis zum Meldeschluss am 5. Mai).

Somit haben auch Schulen kleiner und mittlerer Größe eine tolle Gewinnchance!

Veranstaltet wird der LüneLauf am 8. Mai vom Lions Club Lüneburg-Ilmenau gemeinsam

mit dem Ochtmisser Sportverein. Projektpartner ist die Naturschutzstiftung des

Landkreises Lüneburg.

Mit den Startspenden wird ein regionales Umweltprojekt umgesetzt – die ökologische

Aufwertung ehemaliger Fischteiche in Westergellersen.



Die Sparkasse Lüneburg ehrt als Hauptsponsor das größte Schulteam mit einer Prämie von

2.500 € für ein eigenes oder das regionale LüneLauf-Umweltprojekt.

Die wichtigsten Infos:

• Strecke: 6,2 km durch den Wald bei Ochtmissen

• Datum: 8. Mai 2026

• Start: 18:00 Uhr (Kinderlauf & Walker ab 17:30 Uhr)

• Ort: OSV, Vögelser Straße 20, Ochtmissen

• Startspende: 10 € Erwachsene | 5 € Kinder & Jugendliche

Jetzt anmelden und mitlaufen:

https://www.lions-lueneburg.de/move-luenelauf

Kontakt für Rückfragen: BNE-Koordinatorin Jeanette Braun (jenette.braun@landkreis-

lueneburg.de)

Gemeinsam bewegen wir etwas – für uns und unseren Planeten!

Bild © John Wilke

Neue Broschüre zum Übergang auf weiterführende

Schulen verfügbar

Auf dem Weg in eine weiterführende

Schule, die gut zu den Fähigkeiten und

Interessen eines jeden Kindes passt.

Für Eltern von Grundschulkindern steht ab

sofort eine neue Broschüre zur Verfügung:

Sie bietet einen Überblick über die

weiterführenden Schulen in der Hansestadt

und im Landkreis Lüneburg und unterstützt

Eltern bei der wichtigen Entscheidung für

den weiteren Bildungsweg ihres Kindes

nach der Grundschule. Die Broschüre wird

an den Grundschulen und an den

weiterführenden Schulen in der Hansestadt

und im Landkreis Lüneburg verteilt, damit 

Eltern sie direkt über die Schulen ihrer

Kinder erhalten können.

Zusätzlich steht die Veröffentlichung auch

digital zur Verfügung: Sie kann im

Datenaustauschportal der Hansestadt

Lüneburg heruntergeladen werden.

Eltern haben damit die Möglichkeit, sich

frühzeitig und umfassend über die

Bildungsangebote in der Region zu

informieren und die passende Schule für

ihr Kind zu finden.

Bild © Landkreis Lüneburg
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Jugend forscht Regionalwettbewerb: Erfolgreiche

Jungchemiker erobern den ersten Platz

Das Projekt haben Theo Mathis Rose (li.)

und Leonard von Gladiß Garcia (re.) im

Rahmen der AG Jugend forscht Chemie

erarbeitet.

Wie lässt sich ein kompostierbares und

umweltfreundliches Plastik herstellen?

Diese Frage erforschten die beiden

Schüler Leonard von Gladiß Garcia und

Theo Mathis Rose, Schüler der 8. Klasse

am Gymnasium Oedeme, im Rahmen des

Regionalwettbewerbs Jugend forscht.

Mit der Idee, den Verrottungsprozess

bestehender Folien zu analysieren und zu

beschleunigen, eroberten die beiden

Jungforscher den ersten Platz in der

Sparte Jugend forscht Junior. Der

Landkreis Lüneburg gratuliert den beiden

Schülern herzlich!

Insgesamt hatten beim Wettbewerb rund

100 Nachwuchstalente ihre

Forschungsprojekte vor einer

interdisziplinären Jury präsentiert.

Bild © Gymnasium Bleckede

Situations- und Ressourcenanalyse  ist da – Einblick

in zivilgesellschaftliches Engagement im Landkreis



Seit Januar 2025 setzt die Kreisverwaltung

die "Partnerschaft für Demokratie" (PfD) im

Landkreis um.

Bereits im Januar konnten wir über einige

zentrale Erkenntnisse der Situations- und

Ressourcenanalyse der Partnerschaft für

Demokratie im Landkreis Lüneburg

informieren. Die ganze Studie ist nun auf

der Landkreis-Webseite abrufbar. Zur

Erinnerung: die Analyse hatte der

Landkreis im Sommer 2025 im Rahmen

des Bundesprogramms „Demokratie

leben!“ in Auftrag gegeben. Die

Ergebnisse bilden Grundlage für die

künftige Arbeit der Partnerschaft für

Demokratie im Landkreis. Durchgeführt

wurde die Analyse vom Ibis Institut

Duisburg, das seine Ergebnisse auf zwölf

Interviews mit Expertinnen und Experten

und Fokusgruppengesprächen sowie einer

breit angelegten Befragung von

Bürgerinnen und Bürgern stützt, bei

der 609 Menschen teilnahmen.

Außerdem möchten wir Sie auf die

Möglichkeit hinweisen, Fördergelder für

demokratiestärkende

Projekte im Landkreis zu beantragen. Alle

weiteren Informationen und das

Antragsformular finden Sie beim

Landkreis online. Die nächste

Antragsrunde endet am 8. April. Weitere

Antragsrunden finden im Laufe des Jahres

statt.

Bild © 

Bildung auf die Zahl gefühlt
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84.780 ...

...Kilometer – diese beeindruckende Strecke legten die 90 teilnehmenden Mitarbeiterinnen

und Mitarbeiter des Landkreises im Rahmen der Aktion „Mit dem Rad zur Arbeit“ von April

bis November des vergangenen Jahres zurück. Das ist zweimal um unsere Erde!

Neben dieser starken Gemeinschaftsleistung stand vor allem ein wichtiges Ziel im Fokus:

der Schutz unserer Umwelt. Durch das Engagement der Teilnehmenden konnten über 15

Tonnen CO₂ eingespart werden.

Zum Abschluss der Aktion wurden die Teilnehmenden im Rahmen einer feierlichen

Preisverleihung mit einer Urkunde sowie einer kleinen Aufmerksamkeit gewürdigt. Auch in

diesem Jahr wird die Aktion fortgeführt und motiviert erneut viele Kolleginnen und Kollegen,

für den Arbeitsweg auf das Fahrrad umzusteigen.

 

Was steckt dahinter?

An dieser Stelle präsentieren wir regelmäßig eine Zahl, die für die regionale oder

(inter-)nationale Bildungslandschaft von Bedeutung ist. Sie haben eine Idee oder Anregung

für eine spannende Datenentwicklung? Dann schreiben Sie uns gerne bildung@landkreis-

lueneburg.de

 
Bild © Halfpoint/Shutterstock

Bildung aktuell: 

Unser Terminkalender für die Region

10.- 16. April: Workshops Inklusionskonzept für Lehrkräfte und päd. Mitarbeitende

Wer: Lehrkräfte und pädagogische Mitarbeitende der weiterführenden Schulen 

Wann: Workshops am 10., 15. und 16. April 

Wo: Leuphana Universität, Gebäude 14

Anmeldung und weitere Infos: https://eveeno.com/653758091

30. April: Azubi-Wheel-Dating

Wer: IHK Lüneburg-Wolfsburg

Wo: Riesenrad auf den Lüneburger Sülzwiesen

Was: Potenzielle Azubis treffen auf Ausbildungsbetriebe in Bewerbungsgesprächen im

Riesenrad

Anmeldung der Bewerberinnen/Bewerber und Unternehmen: 

https://www.ihklw-events.de/b?p=Azubi-Wheel-Dating-Unternehmen-2026

8. Mai: LüneLauf - "Move for the Planet"

Was: Spendenlauf (6,2 km) mit 2 Preisen für Schulen

Wer: Lions Club in Lüneburg-Ilmenau

Wann: 8. Mai 2026, 18 Uhr (17:30 Uhr Kinderlauf & Walker)

mailto:bildung@landkreis-lueneburg.de
mailto:bildung@landkreis-lueneburg.de
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Wo: OSV, Vögelser Straße 20, Lüneburg-Ochtmissen

Was: Spende i.H.v. 10 Euro für Erwachsene, 5 Euro für Kinder und Jugendliche

Anmeldung: https://www.lions-lueneburg.de/move-luenelauf

21. Mai: Draußen lernen! – So wird Bildung für nachhaltige Entwicklung (BNE)

konkret

Wer: Kompetenzzentrum für Lehrkräftefortbildung an der Leuphana Universität Lüneburg,

Referent: Johannes Plotzki, Naturpädagoge (Naturschule Deutschland e.V.)

Wann: 21. Mai, 9:30 - 16:30 Uhr

Wo: Leuphana Universität Lüneburg, Zentralgebäude, Raum 146 (1. Etage)

Anmeldung und weitere Infos: https://nlc.info/app/edb/event/52604

Bildung im Gespräch: 3 Fragen an ... 

... Julia Helsinger, Bildungskoordinatorin Landkreis

Lüneburg

Julia Helsinger unterrichtet an der Johann-Peter-Eckermann-Realschule in Winsen (Luhe)

die Fächer Deutsch und Englisch. Seit Februar 2026 ist sie zudem als

Bildungskoordinatorin beim Landkreis Lüneburg tätig. Julia lebt mit ihrer Familie in

Lüneburg.

Liebe Julia, was hat dich gereizt, die Rolle als Bildungskoordinatorin zu übernehmen,

und was bringst du aus deinen bisherigen Erfahrungen mit?

Mich reizt besonders die Möglichkeit, Bildung stärker auf regionaler Ebene zu denken und

Menschen aus unterschiedlichen Bereichen miteinander ins Gespräch zu bringen. Als

Lehrkraft kenne ich die Herausforderungen und Möglichkeiten des schulischen Alltags sehr

gut und habe erlebt, wie viel Potenzial in Kooperationen zwischen Schulen und

außerschulischen Bildungsakteuren steckt.

Welche Themen oder Projekte möchtest du als Erstes anstoßen, und wo siehst du

aktuell die größten Chancen für die Bildungsarbeit vor Ort?

In meiner kurzen Zeit hier im Fachdienst konnte ich erleben, dass die Mitarbeitenden in

ihren Bereichen sehr gut vernetzt sind und an vielen spannenden Projekten arbeiten, zum

Beispiel im Rahmen von BILL. Deshalb ist es mir zunächst wichtig, mir einen guten

Überblick zu verschaffen und mit den verschiedenen Akteurinnen und Akteuren ins

Gespräch zu kommen – auch mit dem Kreisschüler:innenrat, denn die Perspektive der

http://xn--7ug/
https://nlc.info/app/edb/event/52604
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Schüler:innen gehört für mich unbedingt dazu. Große Chancen sehe ich darin, gute

Praxisbeispiele stärker sichtbar zu machen und Themen wie den Freiräume-Prozess,

Konzepte für neue Lernräume oder den sinnvollen Einsatz von KI weiter in die Region zu

tragen.

 

Was wünschst du dir von Schulen, Einrichtungen und Netzwerkpartnern, damit

Bildung in unserer Region noch besser zusammen funktioniert?

Ich wünsche mir vor allem Offenheit für Austausch und die Bereitschaft, gemeinsam an

Themen zu arbeiten. Viele gute Ideen entstehen, wenn unterschiedliche Perspektiven

zusammenkommen und man voneinander lernt. Wenn es gelingt, diese Zusammenarbeit

weiter zu stärken, profitieren am Ende vor allem die Kinder und Jugendlichen in unserer

Region.

Bild © privat

Das Projekt BILL wird im Rahmen des Programms

Bildungskommunen durch das Bundesministerium für

Bildung und Forschung und die Europäische Union über den

Europäischen Sozialfonds Plus (ESF Plus) gefördert. 

Anregung, Lob oder Kritik zum

Bildungsnewsletter? Schreiben Sie uns.

Landkreis Lüneburg - Kreisverwaltung

Auf dem Michaeliskloster 4, 21335, Lüneburg
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